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Allgemeine Geschäftsbedingungen  

der CNM Technologies GmbH 

- Geschäftskunden - 

 

1. Geltungsbereich  
1.1. Die Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) gelten 

für alle Geschäftsbeziehungen mit unseren Kunden 
(nachfolgend „Kunde“). Sie gelten nur, wenn der Kunde 
Unternehmer (§ 14 BGB), eine juristische Person des 
öffentlichen Rechts oder ein öffentlich-rechtliches Son-
dervermögen ist. 

1.2. Die AGB gelten in ihrer jeweiligen Fassung - auch für 
künftige Verträge mit demselben Kunden -, ohne dass 
wir in jedem Einzelfall auf sie verweisen. 

1.3. Die AGB gelten ausschließlich. Abweichende, auch 
ergänzende Allgemeine Geschäftsbedingungen des 
Kunden gelten nur, wenn und soweit wir ihrer Geltung 
ausdrücklich schriftlich zugestimmt haben. Das gilt 
auch, wenn wir in Kenntnis der Allgemeinen Geschäfts-
bedingungen des Kunden das Vertragsangebot vorbe-
haltlos angenommen haben.  

1.4. Individuelle Vereinbarungen mit dem Kunden (ein-
schließlich Ergänzungen und Änderungen) haben Vor-
rang vor diesen AGB. Für den Beweis des Inhalts der 
Individualvereinbarungen ist ein schriftlicher Vertrag o-
der unsere schriftliche Bestätigung Voraussetzung.  

1.5. Erklärungen, die nach Vertragsschluss vom Kunden uns 
gegenüber abzugeben sind (z.B. Fristsetzungen, Män-
gelanzeigen, Rücktrittserklärung), bedürfen zu ihrer 
Wirksamkeit der Schriftform. 

1.6. Soweit in diesen AGB nicht unmittelbar geändert oder 
ausdrücklich ausgeschlossen, gelten die gesetzlichen 
Vorschriften. 

 
2. Angebot, Bestellung, Abtretungsverbot 
2.1. Unsere Angebote sind freibleibend und unverbindlich. 
2.2. Die Bestellung des Kunden ist ein verbindliches Ange-

bot. Mit der Bestellung sichert der Kunde zu, die Ware 
ausschließlich im Rahmen der gewerblichen Tätigkeit zu 
nutzen. Wir können sein Angebot innerhalb von einer 
Woche nach Zugang annehmen. Die Annahme kann 
entweder durch Zusenden einer Auftragsbestätigung 
oder durch Leistung erfolgen. 

2.3. Wir sind berechtigt, Qualitätsverbesserungen vorzu-
nehmen sowie Änderungen in Technik, Form, Farbe 
und/oder Gewicht, soweit sie angemessenen Qualitäts-
toleranzen entsprechen. 

2.4. Der Kunde darf Ansprüche aus dem Vertrag nur mit 
unserer vorherigen schriftlichen Zustimmung abtreten 
und nur, soweit unsere Interessen durch die Abtretung 
nicht unzumutbar beeinträchtigt werden. 

  
3. Lieferzeit, Rücktrittsrecht, Lieferverzug 
3.1. Liefertermine oder –fristen sind nur verbindlich, wenn 

wir sie schriftlich bestätigt haben. 
3.2. Können wir eine verbindliche Lieferfrist aus Gründen, 

die wir nicht zu vertreten haben, nicht einhalten, infor-
mieren wir den Kunden unverzüglich über die voraus-
sichtliche neue Lieferfrist. Sollte die Ware auch inner-
halb der neuen Lieferfrist nicht verfügbar sein, sind wir 
berechtigt, ganz oder teilweise vom Vertrag zurückzutre-
ten. Wurde die Ware bereits bezahlt, erstatten wir den 
Kaufpreis. Nichtverfügbarkeit der Leistung ist insbeson-
dere gegeben, wenn  
- wir ein kongruentes Deckungsgeschäft abgeschlos-

sen haben und selbst nicht rechtzeitig beliefert wer-
den; 

- eine für die Verbringung der Kaufsache in das 
Zollinland erforderliche Einfuhrgenehmigung nicht 
oder nicht rechtzeitig erteilt wird. 

 
3.3. Zu unseren Gunsten bestehende gesetzliche Vorschrif-

ten über Rücktritts- und Kündigungsrechte sowie die 
Rückabwicklung des Vertrags bei Ausschluss der Leis-

tungspflicht (z. B. Unmöglichkeit oder Unzumutbarkeit 
der Leistung und/oder Nacherfüllung) bleiben unberührt. 

3.4. Lieferverzug setzt eine schriftliche Mahnung des Kun-
den voraus.  

 
4. Lieferung, Annahmeverzug 
4.1. Lieferung erfolgt ab Lager. Erfüllungsort für alle Ver-

pflichtungen aus dem Vertragsverhältnis ist Bielefeld. 
Wir versenden die Ware an einen vom Kunden be-
stimmten Ort (Versendungskauf) und bestimmen dabei 
die Art der Versendung (insbesondere Transportunter-
nehmen, Versandweg, Verpackung).  

4.2. Wir sind zu Teillieferungen berechtigt, wenn 
- eine Teillieferung für den Kunden nach dem vertrag-

lichen Bestimmungszweck verwendbar ist und 
- die Lieferung der restlichen Ware sichergestellt ist. 
Bei Teillieferungen berechnen wir die Versandkosten 
anteilig. Dem Kunden entstehen keine Mehrkosten. 

4.3. Verzögert sich unsere Leistung aus vom Kunden zu 
vertretenden Gründen (z. B. Annahmeverzug), sind wir 
berechtigt, Ersatz des uns hieraus entstehenden Scha-
dens und etwaiger Mehraufwendungen (z. B. Lagerkos-
ten) zu verlangen. 

 
5. Preise, Zahlungsbedingungen, Zahlungsverzug, Leis-

tungsverweigerungsrecht  
5.1. Es gelten unsere jeweils zum Zeitpunkt des Vertrags-

schlusses aktuellen Preise. 
5.2. Die Preise enthalten keine Umsatzsteuer, keine Verpa-

ckungs- und keine Transport-/ Versandkosten. Sie gel-
ten ab Lager. 

5.3. Verzug tritt 14 Tage nach Rechnungsstellung ein. Wäh-
rend des Verzugs sind wir berechtigt, den Kaufpreis mit 
dem jeweils gesetzlichen Verzugszinssatz zu verzinsen. 
Wir behalten uns vor, weitergehenden Verzugsschaden 
geltend zu machen. 

5.4. Wir sind auch dann zur Verweigerung der Leistung nach 
§ 321 BGB berechtigt, wenn sich die Vermögensver-
hältnisse des Kunden schon vor Vertragsschluss we-
sentlich verschlechtern und wir dies trotz sorgfältiger 
Prüfung erst nach Vertragsschluss erkennen. 

5.5. Der Kunde ist nur berechtigt, Aufrechnungs- oder Zu-
rückbehaltungsrechte geltend zu machen, soweit sein 
Anspruch rechtskräftig festgestellt, unbestritten oder von 
uns anerkannt ist. Ein Zurückbehaltungsrecht kann der 
Kunde nur ausüben, soweit sein Gegenanspruch auf 
demselben Vertragsverhältnis beruht. Bei Mängeln der 
Lieferung bleibt 6.5 unberührt. 

 
6. Produktbeschaffenheit, Mängelrechte des Kunden  
6.1. Der Kunde hat die Ware unverzüglich nach Erhalt 

sorgfältig zu untersuchen. Offensichtliche Mängel kön-
nen nur binnen sieben Werktagen nach Erhalt der Ware, 
sonstige Mängel binnen sieben Werktagen nach Entde-
ckung des Mangels schriftlich gerügt werden (Aus-
schlussfrist). Zur Fristwahrung genügt die rechtzeitige 
Absendung der Anzeige. 

6.2. Liegt ein Mangel vor, können wir die Nacherfüllung nach 
unserer Wahl durch Beseitigung des Mangels (Nach-
besserung) oder durch Lieferung einer mangelfreien 
Sache (Ersatzlieferung) vornehmen. Ist nur die Monta-
geanleitung fehlerhaft, sind wir ausschließlich zur Nach-
lieferung einer mangelfreien Montageanleitung verpflich-
tet. 

6.3. Der Kunde hat uns die zur Nacherfüllung erforderliche 
Zeit und Gelegenheit zu geben, insbesondere die bean-
standete Ware zu Prüfungszwecken zu übergeben. 
Stellt sich ein Mangelbeseitigungsverlangen des Kun-
den als unberechtigt heraus, können wir Erstattung der 
hieraus entstandenen Kosten verlangen.  
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6.4. Wir sind berechtigt, die Nacherfüllung davon abhängig 
zu machen, dass der Kunde den Kaufpreis bezahlt. Der 
Kunde ist jedoch berechtigt, einen im Verhältnis zum 
Mangel angemessenen Teil des Kaufpreises zurückzu-
behalten. Ist die Nacherfüllung fehlgeschlagen oder hat 
sie sich über eine angemessene Zeit hinaus verzögert 
oder kann sie nach den gesetzlichen Vorschriften ver-
weigert werden, ist Kaufpreisminderung oder bei einem 
nicht unerheblichen Mangel Rücktritt vom Kaufvertrag 
möglich. 

6.5. Gewährleistungen, die über die in dieser Ziffer 6 hin-
ausgehen, übernehmen wir nicht, insbesondere über-
nehmen wir keine Garantien und keine Haftung für öf-
fentliche Äußerungen Dritter. 

6.6. Ansprüche des Kunden auf Schadensersatz und auf 
Ersatz von Aufwendungen bestehen ausschließlich 
nach Maßgabe von Ziffer 7. 
   

7. Sonstige Haftung 
7.1. Auf Schadensersatz haften wir bei Vorsatz – gleich aus 

welchem Rechtsgrund. 
7.2. Bei grober Fahrlässigkeit einfacher Angestellter und bei 

einfacher Fahrlässigkeit haften wir nur bei Verletzung 
einer wesentlichen Vertragspflicht, beschränkt auf den 
Ersatz des vorhersehbaren, typischerweise eintretenden 
Schadens. Eine wesentliche Vertragspflicht ist eine Ver-
pflichtung, deren Erfüllung das Erreichen des mit Ab-
schluss des Vertrages verfolgten Zwecks erst ermöglicht 
und auf deren Erfüllung der Kunde regelmäßig vertrau-
en darf. 

7.3. Die Haftungsbeschränkung nach 7.2 gilt nicht für Schä-
den aus der Verletzung des Lebens, des Körpers oder 
der Gesundheit. Des Weiteren gilt sie nicht, soweit wir 
einen Mangel arglistig verschwiegen oder eine Garantie 
für die Beschaffenheit der Ware übernommen haben 
oder der Kunde Ansprüche nach dem Produkthaftungs-
gesetz hat. 

7.4. Wegen einer Pflichtverletzung, die nicht zu einem Man-
gel geführt hat, kann der Kunde nur zurücktreten oder 
kündigen, wenn wir die Pflichtverletzung zu vertreten 
haben. Im Übrigen gelten die gesetzlichen Bestimmun-
gen. 

7.5. Soweit unsere Haftung ausgeschlossen oder beschränkt 
ist, gilt dies auch für die persönliche Haftung unserer 
Angestellten, Arbeitnehmer, Mitarbeiter, Vertreter und 
Erfüllungsgehilfen.  

 
8. Verjährung 

Ansprüche wegen Sach- und Rechtsmängeln verjähren 
ein Jahr nach Eingang der Ware beim Kunden. Für An-
sprüche nach Ziffer 7 und dem Produkthaftungsgesetz 
gelten die gesetzlichen Verjährungsfristen.  

 
9. Geistiges Eigentum 
9.1. Soweit in Waren der CNM Technologies gewerbliche 

Schutzrechte oder sonstige Leistungsschutzrechte der 
CNM Technologies enthalten sind oder solche durch 
Leistungen der CNM Technologies bei der Entwicklung 
der Waren oder sonstiger Leistungen entstehen, wird 
dem Besteller ein nicht ausschließliches Recht einge-
räumt, diese gewerblichen Schutzrechte zu nutzen, so-
weit dies für die Erfüllung des zwischen den Parteien 
geschlossenen Vertrags erforderlich ist. Das Eigentum 
und das Recht zur eigenen Nutzung und Gewährung 
von Nutzungsrechten an Dritte verbleibt bei der CNM 
Technologies. 

9.2. Rechtsmängel 
9.2.1. Führt die Benutzung des Liefergegenstandes zur Verlet-

zung von gewerblichen Schutzrechten oder Urheber-
rechten im Inland, wird CNM Technologies auf seine 
Kosten dem Besteller grundsätzlich das Recht zum wei-
teren Gebrauch verschaffen oder den Liefergegenstand 
in für den Besteller zumutbarer Weise derart modifizie-
ren, dass die Schutzrechtsverletzung nicht mehr be-
steht.  

9.2.2. Ist dies zu wirtschaftlich angemessenen Bedingungen 
oder in angemessener Frist nicht möglich, ist der Bestel-
ler zum Rücktritt vom Vertrag berechtigt. Unter den ge-
nannten Voraussetzungen steht auch CNM Technolo-
gies ein Recht zum Rücktritt vom Vertrag zu. 

9.2.3. Darüber hinaus wird CNM Technologies den Besteller 
von unbestrittenen oder rechtskräftig festgestellten An-

sprüchen der betreffenden Schutzrechtsinhaber freistel-
len.  
Sie bestehen nur, wenn: 

- der Besteller CNM Technologies unverzüglich von 
geltend gemachten Schutz- oder Urheberrechtsver-
letzungen unterrichtet,  

- der Besteller CNM Technologies in angemessenem 
Umfang bei der Abwehr der geltend gemachten An-
sprüche unterstützt bzw. CNM Technologies die 
Durchführung der Modifizierungsmaßnahmen ge-
mäß Abschnitt 9.2 Rechtsmängel ermöglicht,  

- CNM Technologies alle Abwehrmaßnahmen ein-
schließlich außergerichtlicher Regelungen vorbehal-
ten bleiben,  

- der Rechtsmangel nicht auf einer Anweisung des 
Bestellers beruht und  

- die Rechtsverletzung nicht dadurch verursacht wur-
de, dass der Besteller den Liefergegenstand ei-
genmächtig geändert oder in einer nicht vertrags-
gemäßen Weise verwendet hat.  

10. Eigentum, Eigentumsvorbehalt  
10.1. An Katalogen und sonstigen Produktbeschreibungen 

auch in elektronischer Form stehen uns die ausschließ-
lichen Urhebernutzungsrechte zu. Eine Verlinkung mit 
unserem Internetangebot oder eine sonstige Nutzung 
des Internetangebots für eigene Zwecke ist nur mit un-
serer vorherigen schriftlichen Einwilligung zulässig. 

10.2. Bis zur vollständigen Erfüllung unserer gegenwärtigen 
und künftigen Forderungen aus einem Vertrag und einer 
laufenden Geschäftsbeziehung bleiben wir Eigentümer 
der Ware. 

10.3. Bei vertragswidrigem Verhalten des Kunden, insbeson-
dere bei Zahlungsverzug, sind wir berechtigt, nach den 
gesetzlichen Vorschriften vom Vertrag zurückzutreten 
und die Ware herauszuverlangen oder die Abtretung 
etwaiger Herausgabeansprüche des Kunden gegen Drit-
te zu verlangen. Nach Rücknahme der Ware sind wir zu 
deren Verwertung befugt. Der Verwertungserlös wird auf 
die Verbindlichkeiten des Kunden, abzüglich angemes-
sener Verwertungskosten, angerechnet.  

 
11. Anwendbares Recht, Gerichtsstand  
11.1. Diese AGB und alle Rechtsbeziehungen zwischen uns 

und dem Kunden unterliegen ausschließlich dem Recht 
der Bundesrepublik Deutschland unter Ausschluss aller 
internationalen und supranationalen (Vertrags-) Rechts-
ordnungen, insbesondere des UN-Kaufrechts.  

11.2. Ausschließlich zuständig für alle sich aus dem Vertrags-
verhältnis unmittelbar oder mittelbar ergebenden Strei-
tigkeiten sind die Gerichte in Bielefeld. Wir sind jedoch 
berechtigt, unsere Ansprüche gegen den Kunden auch 
am allgemeinen Gerichtsstand des Kunden zu erheben.  


